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Das Deutsche Verkehrsforum ist die einzige verkehrsträgerübergreifende 
Wirtschaftsvereinigung in Europa. Unsere rund 170 Mitgliedsunternehmen wollen 
die Verkehrsbedingungen verbessern sowie die Mobilität in Deutschland und 
Europa sichern.  
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Versteigerungserlöse sollen schwerpunktmäßig dem Verkehrssektor 
zugutekommen 

 

Digitale Dividende für intelligente Mobilität nutze n 

 

Berlin, 3. Juli 2015 - „Die Erlöse aus der Versteigerung der 
Mobilfunkfrequenzen in Höhe von 5,08 Milliarden Euro sollten 
schwerpunktmäßig in die Digitalisierung des Verkehrssektors investiert 
werden“, fordert DVF-Geschäftsführer Thomas Hailer .  

„Das DVF unterstützt die Zweckbindung der Einnahmen aus der so 
genannten digitalen Dividende mit rund 1,3 Milliarden Euro für den 
Breitbandausbau, denn dies kommt als Backbone auch den mobilen 
Anwendungen zugute. Jedoch muss auch der verbleibende Teil der 
Versteigerungserlöse von mehr als 3,7 Milliarden Euro zielgerichtet für die 
Digitalisierung eingesetzt werden. Bisher versickern diese Mittel im 
allgemeinen Bundeshaushalt.“ 

„Es geht darum, die Verkehrsinfrastruktur digital so aufzurüsten, dass sie 
mit der technischen Entwicklung der Mobilität und den Anforderungen der 
Nutzer Schritt halten kann.“ so Hailer weiter. In seinem Aktionsplan 
‚Intelligente Mobilität´ (www.verkehrsforum.de/positionen.html) fordert das 
DVF daher unter anderem Zukunftsinvestitionen in die 
Verkehrsmanagementsysteme der Länder und Gemeinden, übergreifende 
elektronische Informations-, Ticket- und Bezahlsysteme im öffentlichen 
Verkehr sowie die Digitalisierung der Schieneninfrastruktur über 
elektronische Stellwerke und das europäische Signalsystem ETCS / 
ERTMS. Die digitale Dividende sei eine große Chance, jetzt einen echten 
beschleunigenden Impuls für die intelligente Mobilität in Deutschland zu 
setzen. 

Hintergrund: Die Versteigerung der Mobilfunkfrequenzen hat insgesamt 
einen Erlös von 5,08 Milliarden Euro erbracht. Bund und Länder hatten sich 
vorab verständigt, die Erlöse der zweiten Digitalen Dividende (also der 700-
MHz-Frequenzen) und des 1500-MHz-Bandes – letztendlich rund 1,3 
Milliarden Euro – zu teilen und in den Breitbandausbau zu investieren. Die 
darüber hinausgehenden Einnahmen sollen nach aktuellem, Stad dem 
allgemeinen Bundeshaushalt zufließen. 
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